
Gesendet: Sonntag, 10. September 2023 20:35 
An: Bezirksversammlung Altona <bezirksversammlung@altona.hamburg.de> 
Betreff: [EXTERN] Peinliche Geschichtstafel zum Bismarck Denkmal in Altona 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
mit Verwunderung musste ich den Text der „gesponserten“ Gedenktafel am Altonaer Bismarck 
Denkmal lesen. 
Ist dem Bezirksamt Altona eigentlich bewusst, das man selbst schon 2015 (Jahr der Aufstellung der 
Gedenktafel) ein differenzierteres  Bismarck Bild an den Tag legte. 
War das ganze eine CDU Planung, und warum greift man nicht beim Text ein, wenn man sich wie 
immer in Hamburg lieber etwas SCHENKEN lässt, als es selber zu finanzieren. 
Man kann dieser merkwürdigen Vacano Stiftung doch nicht alles durchgehen lassen. 
Die Bismarck Beweihräucherung ist doch nicht mehr Zeitgemäß und der aktuelle Text zudem sehr 
„Laienhaft“. 
Das Layout der Tafel ist zudem aus dem letzten Jahrhundert. 
Liebe Kaufmannsstadt Hamburg: 
ES IST NICHT ALLES GUT, WAS MAN GRATIS BEKOMMT! 
Hamburg ist zwar überhaupt nicht bekannt für weise Schriften, aber der Text auf der Tafel ist derartig 
grottenschlecht! 
 
Ich bin für eine sofortige Entfernung der Tafel und für eine Kontextualisierung, ohne Sponsor, 
sondern im Auftrag der Kulturbehörde. 
 
 
Mit der Bitte um Erledigung 
 
 
MfG 
 

mailto:bezirksversammlung@altona.hamburg.de



	Schreiben Bürger Denkmaltafeln
	Gesendet: Sonntag, 10. September 2023 20:35 An: Bezirksversammlung Altona <bezirksversammlung@altona.hamburg.de> Betreff: [EXTERN] Peinliche Geschichtstafel zum Bismarck Denkmal in Altona

	altona bismarck

